Hilden

Hilden-Memo im Praxis-Test

VON STEFANIE MERGEHENN - zuletzt aktualisiert: 11.12.2009 
Hilden (RP) Frisch aus der Druckerei, wurde das Hilden-Memo-Spiel zum Fabry-Jahr in 26 Kindertagesstätten getestet. Die lokalen Motive von Thomas Bernhardt kamen bei den Kindern, das Begleitheft bei den Erzieherinnen gut an. 

Der Weihnachtsmann hieß gestern Volker. Stadtmarketing-Geschäftsführer Hillebrand ließ es sich nicht nehmen, das frisch aus der Druckerei gekommene Memo-Spiel zum Fabry-Jahr höchstselbst in den 26 Hildener Kindergärten auszuliefern. In der "Mäusegruppe" des Familienzentrums Kunterbunt wurde es gleich ausprobiert.

"Guck mal, hier ist eine ganz eilige Frau!" Der vierjährige Florian hält seinen gleichaltrigen Spielkameradinnen die Karte der mit roten Haaren aufgepeppten "Einkäuferin"-Skulptur unter die Nase. Melina hat derweil "eine Kirche mit Händen" entdeckt: Die Reformationskirche wirkt auf den fröhlich bunten Kärtchen besonders einladend.

Lerneffekt inklusive
Illustriert wurden die 32 Bildkarten-Paare von Thomas Bernhardt aus der Düsseldorfer Geschichtswerkstatt. Mit dem Hildener Grafiker hatte Hillebrand die Idee eines generationsübergreifenden Spiels zum Fabry-Jahr ausgeheckt. "Ursprünglich hatten wir an ein Puzzle gedacht", berichtet der Stadtmarketing-Leiter. "Aber hier ist der Lerneffekt noch größer." Denn passend zu typischen Motiven aus der Itterstadt hat Stadtarchivarin Petra Burgsmüller ein Begleitheft mit Erklärungen zu den einzelnen Gebäuden, Personen und Szenen geschrieben.

So kann schon den jüngsten Mitspielern vermittelt werden, dass es sich bei dem Porträt von Wilhelm Fabry leider doch nicht, wie in der Mäusegruppe zunächst angenommen, um den Vater der beliebten Meerjungfrau Arielle handelt. Das Gebäude der Stadtbücherei hat die kleine Mia hingegen eindeutig identifiziert: "Da war ich schon mal! Da gibt's ganz viele Bücher!"Die Vierjährige kann sogar die Regeln des neuen Spiels erklären: "Erst muss man die Karten alle umdrehen und dann gucken, wo die Pärchen sind."
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Gute Tipps für Ihre Trips: Mit unserer neuen Hotelsuche, präsentiert von TripAdvisor, finden Sie blitzschnell die beste Unterkunft. Das Angebot hilft... mehr  

Im Internet darf man schummeln
"Memory" darf man das Spiel übrigens nicht nennen – der Begriff ist gesetzlich geschützt. "Da lag der Begriff Hilden Memo-Spiel nahe", findet Hillebrand. Erschienen ist es in einer Auflage von 1000 Stück und zum Preis von 9,90 Euro in zahlreichen Verkaufsstellen (siehe Info) erhältlich. Zudem kann man auf der Homepage des Stadtmarketings online Memo spielen – und dabei sogar schummeln.

Das kommt für Mia, Melina und Florian natürlich nicht in Frage – zumal die Vierjährigen bei dem Gedächtnis-Spiel kaum zu toppen sind. Gerade haben sie wieder ein Motiv erkannt. "Guck mal, die feiern eine Party!", ruft Melina und hebt ein Band-Bild vom Hildener Sommer hoch. Einrichtungs-Leiterin Birgit Klinge schmunzelt. Denn im Familienzentrum Kunterbunt ist jeden Tag Party-Stimmung.

Info 

Guter Geschenk-Tipp
Was "Hilden Memo-Spiel".

Wie teuer 9,90 Euro.

Wo erhältlich Unter anderem im Bürgerbüro, im Büro des Stadtmarketings (4. Stock der Bismarck-Passage), im Fabry-Museum, in der Adler-Apotheke an der Mittelstraße und in der Stadtbücherei (Nové-Mesto-Platz).

www.stadtmarketing-hilden.de
